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1. Vorträge  
 
 
2003 
 

• 07.11.2003: Überlegungen zum Schmuckensemble eines Kybelepriesters 
10. Österreichischer Archäologentag, Universität Graz (07.–09.11.2003) 

 
2004 
 

• 12.10.2004: Das Grubenhaus auf dem Colle Serpente in Ascoli Satriano 
Rat für Archäologische Forschung / ÖAW Wien 

 
2006 
 

• 24.03.2006: Die daunische Siedlung auf dem Colle Serpente in Ascoli Satriano  
11. Österreichischer Archäologentag, Universität Innsbruck (23.–25.03.2006) 
 

• 05.11.2006: Überlegungen zu Funktion, Verzierungen und Fundkontexten daunischer 
Webgewichte  
Interpretierte Eisenzeiten. Fallstudien, Methoden, Theorie – 2. Linzer Gespräche zur 
interpretativen Eisenzeitarchäologie (03.–05.11.2006) 

 
2007 
 

• 21.03.2007: (zusammen mit E.M. Schemel) Archäologische Zeugnisse für rituelle und  
kultische Praktiken im antiken Daunien  
20. Sitzung der AG Eisenzeit beim West- und Süddeutschen Verband für Altertumsforschung 
e.V. zum Thema "Ritus und Religion in der Eisenzeit" im Rahmen der 17. Jahrestagung des 
Mittel- und Ostdeutschen Verbandes für Altertumsforschung in Halle (Saale) (19.–21.03.2007) 
 

• 21.06.2007: (zusammen mit F. Schaffenrath) Buchpräsentation: Anton Roschmanns 
lateinische Beschreibung der Ruinen von Aguntum 
"Mit Fleiß und Feder für Tirol" - Interdisziplinäre Tagung zum Landeshistoricus und Vater der 
Tiroler Archäologie Anton Roschmann, Innsbruck (21.–22.06.2007) 
 

• 19.08.2007: Archäologische Forschungen in Nussdorf-Debant 
Multimediapräsentation am Tirol-Tag des Europäischen Forum Alpbach 
  

• 09.11.2007: Die österreichischen Ausgrabungen auf dem Colle Serpente von 1997-2002 
10 Jahre österreichische archäologische Forschungen in Ascoli Satriano - Internationaler 
Studientag in Innsbruck  
 

• 22.11.2007: (zusammen mit F. Schaffenrath) Der Tiroler Archäologe Anton Roschmann 
(1694-1760) und die Ruinen der Römerstadt Aguntum 
Vorwelten und Vorzeiten. Archäologie als Spiegel historischen Bewusstseins in der Frühen 
Neuzeit - Arbeitsgespräch Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel (20.–23.11.2007) 
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2008 
 

• 28.02.2008: Vom "Zwergengebäu" zur römischen Villa - 300 Jahre archäologische 
Forschungen in Nußdorf-Debant (1707-2007)  
12. Österreichischer Archäologentag, Universität Wien (28.02.–1.03.2008) 
 

• 31.10.2008: Neue Forschungen zu römischen Villen in Osttirol 
Symposium zur archäologischen Erforschung römischer Villen im Ostalpenraum und in 
Slowenien, Södingberg 

 
2009 
 

• 09.01.2009: Die archäologischen Ausgrabungen 2008 bei der St. Nikolauskirche in 
Matrei i.O. 
Feldforschungsbilanz 2008 des Fachbereiches Frühgeschichte, Mittelalter- und 
Neuzeitarchäologie des Institutes für Archäologien, Innsbruck 
 

• 05.03.2009: Archäologische Untersuchungen zu römischen Villen in Osttirol 2008 
Forschungen 2008 - Schwerpunkte im alpinen und mediterranen Raum und 
Forschungsprojekte, Innsbruck 
 

• 05.03.2009: Die Subgeometrisch-Daunische Keramik vom Colle Serpente in Ascoli  
Satriano (Provinz Foggia / Italien) 
Forschungen 2008 - Schwerpunkte im alpinen und mediterranen Raum und 
Forschungsprojekte, Innsbruck 

 
• 26.06.2009: Die Geschichte des Archäologischen Museums Innsbruck – Sammlung von 

Abgüssen und Originalen der Universität Innsbruck (1869-2009)  
140 Jahre Archäologisches Museum Innsbruck – Sammlung von Abgüssen und Originalen 
der Universität Innsbruck (1869-2009), Innsbruck  
 

• 25.09.2009: Forschungen zur Siedlungstopographie auf dem Colle Serpente in  
Ascoli Satriano (Provinz Foggia/Italien) 
Darmstädter Diskussionen – 1. Interdisziplinäres Doktorandenkolloquium zu antiken Kulturen 
(24.–26.9.2009) 

 
2010 
 

• 26.02.2010: Archäologische Prospektionen zur Besiedelung von Oberlienz in der 
Römerzeit 
13. Österreichischer Archäologentag, Universität Salzburg (25.02.–27.02.2010) 
 

• 19.03.2010: Die Sammlung des Instituts für Archäologien der Universität Innsbruck 
Sammeln – Bewahren – Forschen – Vermitteln. Archäologische Universitätsmuseen und -
sammlungen im Spannungsfeld von Forschung, Lehre und Öffentlichkeit. Internationale 
Tagung in Innsbruck (18.–20.03.2010) 

 
• 26.03.2010: Das Archäologische Museum Innsbruck: Sammeln-Bewahren-Forschen-

Vermitteln 2009 
Forschungen 2009 - Schwerpunkte im alpinen und mediterranen Raum und 
Forschungsprojekte, Innsbruck 
 

• 26.03.2010: Die eisenzeitliche Siedlung auf der "Hohen Birga" in Birgitz: Ausgrabung - 
Konservierung - Rekonstruktion  
Forschungen 2009 - Schwerpunkte im alpinen und mediterranen Raum und 
Forschungsprojekte, Innsbruck 
 

• 26.03.2010: Überlegungen zu Funktion, Verzierungen und Fundkontexten daunischer 
Webgewichte  
Forschungen 2009 - Schwerpunkte im alpinen und mediterranen Raum und 
Forschungsprojekte, Innsbruck 
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• 20.04.2010: Vom "Zwergengebäu" zur römischen Villa - Neue Forschungen zur 
ländlichen Besiedelung Osttirols zur Römerzeit 
Jahreshauptversammlung des Vereins Kuratorium pro Teurnia, Universität Wien 
 

• 13.11.2010: Das Archäologische Museum Innsbruck: Bearbeitung der 
Sammlungsbestände - Onlinekatalog – Publikation 
Arbeitsgemeinschaft Antikenmuseen des Deutschen Archäologenverbandes (DArV) - 3. 
Arbeitstreffen Universität Mainz 

 
2011 
 

• 20.07.2011: Archäologie und Medien - Pressearbeit und Wissenschaftskommunikation 
im Spannungsfeld von Forschung und Öffentlichkeit 
Albert-Ludwig-Universität Freiburg - Institut für Archäologische Wissenschaften, Klassische 
Archäologie 

 
• 22.07.2011: Wach geküsst aus dem Dornröschenschlaf - Zur Belebung der Innsbrucker  

archäologischen Universitätssammlung im Spannungsfeld von Forschung, Lehre und  
Öffentlichkeit 
Albert-Ludwig-Universität Freiburg - Institut für Archäologische Wissenschaften, Klassische  
Archäologie 

 
2012 
 

• 07.03.2012: Vom "Zwergengebäu" zur römischen Villa - Neue Forschungen zur 
ländlichen Besiedelung Osttirols zur Römerzeit 
Kolloquium „advanced topics“, Universität Zürich – Historisches Seminar, Abteilung für Ur- 
und Frühgeschichte 
 

• 22.06.2012: Schulklassen im Antikenmuseum: Zwischen früher Bewusstseinsbildung 
und Zwangsbeglückung 
Jahrestagung des Deutschen Archäologen-Verbandes, Badisches Landesmuseum Karlsruhe 
(22.–23.06.2012) 

 
2013 
 

• 29.11.2013: P. Innozenz Ploner (1865-1914) – Lehrer, Archäologe, Ordensmann. Frühe 
Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum/Osttirol 
Graben, Entdecken, Sammeln - Laienforscher in der Geschichte der Archäologie Österreichs, 
Universität Innsbruck (28.–29.11.2013) 

 
2014 
 

• 10.01.2014: Archäologisches Universitätsmuseum – Bilanz 2013 
Tag des Instituts für Archäologien – Jahresrückblick 2013, Universität Innsbruck 
 

• 30.01.2014: Vom "Zwergengebäude" zur römischen Villa? Alte und neue archäologische 
Forschungen zur ländlichen Besiedelung Osttirols in der Römerzeit 
Tiroler Geschichtsverein, Innsbruck 
 

• 31.01.2014: Neue Forschungen in der eisenzeitlichen Siedlung auf der „Hohen Birga“ in 
Birgitz 
beFUNDet 2013 - Ein Fachgespräch zur archäologischen Feldforschung in Tirol und 
Vorarlberg, Innsbruck 
 

• 27.02.2014: „Archäologie“ in der Antike? Ausgrabungen bei Griechen und Römern 
15. Österreichischer Archäologentag, Universität Innsbruck (27.02.–1.03.2014) 
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• 14.05.2014: Auf den Spuren von Pater Innozenz Ploner (1865-1914) - Lehrer, 
Archäologe, Ordensmann 
Ausstellungseröffnung „Lehrer-Archäologie-Ordensmann. Auf den Spuren von Pater Innozenz 
Ploner (1865-1914), Archeoparc Villanders-Villandro 
 

• 05.06.2014: Parnass – der Berg des Apoll, des Dionysos und der Musen? 
Symposium "Heilige Berge", Universität Innsbruck (04.-05.06.2014) 

 
• 25.09.2014: „Supplemente“ in der Archäologie – Zu Ergänzungen antiker Kunstwerke in 

der  Neuzeit 
PONTES VIII „Supplemente antiker Literatur“, Universität Innsbruck (25.-2.09.2014) 

 
2015 
 

• 09.01.2015: Archäologisches Universitätsmuseum – Bilanz 2014 
Tag des Instituts für Archäologien – Jahresrückblick 2014, Universität Innsbruck 

 
• 02.04.2015: (zus. mit Poscetti V., Valdelomar J. T., Neubauer W.) The Roman Villa of 

Oberlienz: A  multidisciplinary 3D reconstruction 
43rd Computer Applications and Quantitative Methods in Archaeology, Università di Siena 
(30.03.-03.04.2015) 

 
• 30.10.2015: Projekte zur Wissenschaftsgeschichte der Archäologie in Österreich am 

Institut für Archäologien der Universität Innsbruck, Workshop zur 
Wissenschaftsgeschichte der Archäologie in Österreich, Universität Wien 

 
• 05.11.2015: Forschungen zur ländlichen Besiedelung in der Römerzeit in Osttirol: Die 

römischen Villen von Nußdorf-Debant und Oberlienz 
Von Aguntum zum Alkuser See: Zur römischen Geschichte der Siedlungskammer Osttirol, 
Dölsach  

 
• 05.11.2015: „Graben“ in Archiven – Wissenschaftsgeschichtliche Erkenntnisse zu den 

frühesten archäologischen Ausgrabungen in Aguntum 
Von Aguntum zum Alkuser See: Zur römischen Geschichte der Siedlungskammer Osttirol, 
Dölsach  

 
• 26.11.2015: (zus. mit Neubauer W.) Römische Spuren in Oberlienz und die Ergebnisse 

der neuesten Georadarmessungen im Weiler Lesendorf 
Gemeinde Oberlienz  

 
2016 
 

• 15.01.2016: Archäologisches Universitätsmuseum - Bilanz 2015 
Tag des Instituts für Archäologien - Jahresrückblick 2015, Innsbruck   

 
• 30.01.2016: Der Franziskanerpater Innozenz Ploner (1865–1914) und seine Bedeutung 

für die archäologische Erforschung der Römerstadt Aguntum in Osttirol 
16. Tagung des Arbeitskreises Ordensgeschichte 19./20. Jahrhundert, Universität Vallendar 
(29.01.–31.01.2016) 

 
• 25.02.2016: Der Klassische Philologe Ernst Kalinka (1865–1946) – Ein unbekannter 

Aguntum-Forscher 
16. Österreichischer Archäologentag, Universität Wien (25.–27.02.2016) 

 
• 18.03.2016: Der Erwerb berufsrelevanter Kompetenzen im museologischen Bereich 

durch die Einbeziehung des Archäologischen Universitätsmuseums in die Lehre 
Fallstudiendialoge, Universität Innsbruck  

 
• 01.04.2016: Neue Forschungen in der eisenzeitlichen Siedlung auf der „Hohen Birga“ in 

Birgitz 
Generalversammlung Verein Archäotop Hohe Birga, Birgitz  



… beschaffen – bewahren – erforschen – bekannt machen – ausstellen …  
 
 

5 
 

• 13.10.2016: Das Konzept der materialimitierenden Farbfassung in der Abguss-
Sammlung der Universität Innsbruck 
Weiß wie Gips? Die Behandlung der Oberflächen von Gipsabgüssen, Universität Göttingen 
(13.–15.10.2016) 
 

• 25.11.2016: „Ich bedauere dieses Verhalten als eine neue Äußerung einer Amtspolitik, 
die unnütze Verlegenheiten schafft“ – Die „Kommunikation“ zwischen K. K. 
Zentralkommission, Landeskonservatorat in Tirol und Österreichischem 
Archäologischen Institut am Beispiel der ersten wissenschaftlichen Ausgrabungen in 
Aguntum 1912/13 
„Netzwerke der Altertumswissenschaften in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts“, Universität 
Wien (25.–27.11.2016) 

 
2017 
 

• 06.04.2017: P. Innozenz Ploner OFM (1865–1914) – Ein Franziskanerpater im 
Spannungsfeld von lokalpatriotischem Interesse, Laienforschung und öffentlichen 
archäologischen Institutionen 
Menschen und ihre Biografien. Mitteleuropäische Lebenswege im Brennpunkt,  
Andrássy Universität Budapest (6.–7.4.2017)  

 
• 10.06.2017: Der Franziskanerpater, Gymnasiallehrer und Archäologe Innozenz Ploner 

OFM (1865–1914) – Lebensstationen in Tirol, Oberösterreich und dem Heiligen Land 
Biographie – Geschlecht – Mobilität. 7. Interdisziplinärer Workshop des Arbeitskreises 
Biographie und Geschlecht, Forschungszentrum Musik und Gender, Hochschule für Musik, 
Theater und Medien Hannover (9.–10. 6.2017) 

 
• 28.06.2017: Eine „lateinische“ Inschrift, ein Aprilscherz und der wilde Hofer. Die ersten 

wissenschaftlichen Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum in den Jahren 1912–
1913 im Spannungsfeld von lokalpatriotischem Interesse, Laienforschung und 
öffentlichen archäologischen Institutionen 
Habilitationskolloquium Universität Innsbruck 

 
• 29.09.2017: „Briefe aus Jerusalem. Aus meinem Tagebuch“ – Der Aufenthalt des 

Franziskanerpaters Innozenz Ploner (1865–1914) im Heiligen Land 1903–1904  
Jerusalem and Palestine in the conflict between political and confessional interests, 
Istituto storico austriaco – Österreichisches Historisches Institut in Rom (29.-30.9.2017) 

 
• 14.10.2017: Archäologische Funde auf Briefmarken zur Legitimation historischer 

Kontinuität  am Beispiel des zerfallenden Jugoslawiens und seiner Nachfolgestaaten 
Gezähnte Geschichte. Die Briefmarke als historische Quelle, Universität Erfurt (12.–
15.10.2017) 

 
• 19.10.2017: Die eisenzeitliche Siedlung auf der Hohen Birga bei Birgitz   

Kulturwandel um Christi Geburt: Spätlatène- und frühe römische Kaiserzeit in den mittleren 
Alpen zwischen Südbayern und Gardasee, Bayerische Akademie der 
Wissenschaften/Bundesdenkmalamt, Innsbruck (18.–19.10.2017)  
 

• 03.11.2017: Laienforschung und Fachwissenschaft – Die archäologischen 
Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum 1912/13 und ihre Rezeption 
Interdisziplinäres Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Legitimation von Wissen, 
Friedrich-Schiller-Universität Jena (3.–4.11.2017) 

 
2018 
 

• 28.02.2018: „Der Neubau macht den Eindruck einer Molkerei oder eines Pferdestalles 
…“ – Die ersten archäologischen Schutzbauten in Teurnia und Aguntum 1913 
17. Österreichischer Archäologentag, Universität Salzburg (26.–28.02.2018) 
 

• 08.05.2018: Online-Plattform „Archäologisches Universitätsmuseum“ 
Sitzung des Forschungszentrums Digital Humanities (FZDH), Innsbruck 
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• 28.05.2018: Laienforschung und/gegen Fachwissenschaft – Die archäologischen 
Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum, 1912/13 und ihre Rezeption 
FSP-Tag „Wissenschaft und Wahrheitssuche“ (Forschungsschwerpunkt „Kulturelle 
Begegnungen–Kulturelle Konflikte“), Universität Innsbruck (28.05.2018) 

 
• 15.09.2018: Das Archäologische Universitätsmuseum Innsbruck – Ein Scharnier 

zwischen Universität und Öffentlichkeit (Posterpräsentation) 
Knotenpunkte–Universitätssammlungen und ihre Netzwerke, 10. Sammlungstagung, 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz mit der Gesellschaft für Universitätssammlungen e.V. 
(13.-25.09.2018) 
 

• 03.11.2018: Komplexität und Reduktion im Bereich der Archäologie –  
Das Bild von Archäologen/innen in der gegenwärtigen Alltagskultur 
Interdisziplinäres Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Komplexität und Reduktion: 
Akademische Forschung zwischen Wissenschaft und public science, Universität Innsbruck 
(2.–3.11.2018) 
 

• 08.11.2018: Universitätsmuseen und –sammlungen als Orte forschungsgeleiteter Lehre 
am Beispiel des Archäologischen Universitätsmuseums Innsbruck 
Lehre in den Geisteswissenschaften – Positionen und neue Perspektiven, Goethe-Universität 
Frankfurt am Main (8.–9.11.2018) 

 
2019 
 

• Jänner 2019: Teilnahme am Workshop 
Kuratieren in archäologischen Universitätssammlungen. Tagungstreffen Berlin  

• vom 10.01. bis zum 12.01.2019 
Freie Universität Berlin / Humboldt-Universität zu Berlin (10.1.–12.1.2019) 

 
• 01.02.2019: Ein „Österreichisches Pompeji“ – Die Ausgrabungen in Aguntum in den 

Jahren 1912–1913 im Spiegel lokalpatriotischen Interesses und öffentlicher 
Wahrnehmung 
Archäologie und Republik – Reflexionen zur Archäologie in Österreich in der Ersten und 
Zweiten Republik, Plattform Forschungsgeschichte am Institut für Orientalische und 
Europäische Archäologie (OREA) der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien 
(31.1.–1.2.2019) 

 
• 24.09.2019: „Schreckenskammern der weißen Gespenster“ – Zur Frage 

materialimitierender Farbfassungen von Abgüssen nach antiken Bildwerken 
Die Sprache wissenschaftlicher Objekte – Interdisziplinäre Perspektiven auf die materielle 
Kultur in den Wissenschaften, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt (23.–24.9.2019) 

 
• 11.12.2019: Das Archäologische Museum Innsbruck - Sammlung von Abgüssen und 

Originalen der Universität: Rückblick – Ausblick 
150. Jahre Archäologisches Universitätsmuseum Innsbruck (1869-2019) 

 
• 13.12.2019: Laienforschung und Fachwissenschaft – Ein nicht funktionierendes 

Netzwerk bei den ersten wissenschaftlichen Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum 
in Osttirol 1912/13  
Interdisziplinäre Tagung „Netzwerke – Performanz – Kultur“, Schloss Thurnau bei Bayreuth 
(12.-13.12.2019)  

  
2020 
 

• 23.09.2020: Laienforschung und/gegen Fachwissenschaft – Die archäologischen 
Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum in Osttirol 1912/13 
„Außenseiter*innen, Randgruppen und andere Unsichtbare“ Sektion der AG Theorien in der 
Archäologie auf dem 10. Deutschen Archäologiekongress in Kiel (22.-23.9.2020) 
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2021 
 

• 04.01.2021: 3D-Dokumentation und Visualisierung antiker Objekte des Archäologischen 
Universitätsmuseums Innsbruck  
Vom Schrank ins Netz. 3D-Digitalisierung wissenschaftlicher Sammlungen – gewusst wie? 
Abschlusstagung des Projekts „Gyrolog – Aufbau einer digitalen Kreiselsammlung für 
historische und didaktische Forschung“, Universität Stuttgart (4.-5.1.2021) 

 
• 31.05.2021: Antikenrezeption in Innsbruck - Ein Stadtrundgang auf den Spuren der 

Antike 
Interessengemeinschaft Tiroler Fremdenführer (ITF), Innsbruck 

 
• 17.06.2021: „Ploner ist nicht gleich Ploner“ – Ein Nazikomponist, ein Franziskanerpater 

und die archäologischen Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum 1912/13 
Umkämpfte Erinnerung. Gelehrte in konkurrierenden Gedächtniskulturen zwischen 
Wissenschaft und Öffentlichkeit, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf (16.-17.6.2021) 

 
• 16.07.2021: Führung zu den Archäologischen Ausgrabungen auf der „Hohen Birga“ und 

dem Rätermuseum in Birgitz 
Archäologische Gesellschaft Innsbruck 

 
• 5.11.2021: Der „Vater der Archäologie“ in Tirol Anton Roschmann (1694–1760) und 

seine Methodik und Zielrichtung der Erforschung der Tiroler „Urgeschichte“ 
Interdisziplinäres Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Kanonisierung und 
Institutionalisierung von Wissen, Philipps-Universität Marburg (5.-6.11.2021) 

 
• 19.11.2021: Neue Forschungen in der eisenzeitlichen Siedlung auf der "Hohen Birga" 

bei Birgitz 2020–2022 
Tiroler Archäologietag, Universität Innsbruck 2021 (19.11.2021) 

 
• 17.12.2021: (zus. mit Heinemann A., Henning A., Kressirer K.) Teilnahme am Workshop 

Quo Vadis, Abgusssammlung? Potentiale, Probleme und Perspektiven archäologischer 
Universitätssammlungen. Ein virtueller runder Tisch 
Universität Wien (17.12.2021) 

 
2022 
 

• 31.3.2022: 3D-Dokumentation, Visualisierung und Zugänglichmachung antiker Objekte 
des Archäologischen Universitätsmuseums Innsbruck 
Die Historischen Grundwissenschaften zwischen Materialität und Digitalität. Achte Tagung des 
Netzwerks Historische Grundwissenschaften (NHG), Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
(31.3.-1.4.2022) 

 
• 12.5.2022: „Schreckenskammern der weißen Gespenster“ – Rein weiß oder 

materialimitierende Farbfassungen von Abgüssen nach antiken Bildwerken als 
Zeugnisse sich wandelnder ästhetischer Ansprüche 
Geschmacksbildung im Zeitalter der Nationenbildung - Das Museum als Ort der (ästhetischen) 
Erziehung und Volksbildung, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Erlangen 
(12.-13.5.2022) 

 
• 14.6.2022: Neue Forschungen in der eisenzeitlichen Siedlung auf der "Hohen Birga" in 

Birgitz/Nordtirol 
Generalversammlung des Vereins Archäotop Hohe Birga, Birgitz 

 
• 23.9.2022: Laienforschung und/gegen Fachwissenschaft – Die archäologischen 

Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum in Osttirol 1912/13 
„…Humanities“ - Jahrestagung der Gesellschaft für die Geschichte der Wissenschaften, der 
Medizin und der Technik (GWMT), Universität Erfurt (21.-23.9.2022) 
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• 7.10.2022: Vom Umgang archäologischer Universitätsmuseen mit Hobbyarchäologen 
und privaten Sammlern (Posterpräsentation) 
Brennpunkt Sammlung. Universitätssammlungen als Orte kritischer Auseinandersetzung. 13. 
Jahrestagung für Universitätssammlungen 2022 an der Universität Wien in Kooperation mit 
der Gesellschaft für Universitätssammlungen e.V. und dem Museumsbund Österreich (6.–
8.10.2022) 

 
• 10.10.2022: Neue Forschungen in der eisenzeitlichen Siedlung auf der "Hohen Birga" in 

Birgitz/Nordtirol 
Archäologischen Dienst Graubünden, Chur  

 
• 20.10.2022: Gestern, heute, morgen – Die Präsentation der eisenzeitlichen Befunde  

auf der „Hohen Birga“ bei Birgitz 
Konservieren – Rekonstruieren – Visualisieren: Zur Präsentation prähistorischer Gebäude in 
archäologischen Freigeländen, Universität Innsbruck (20.-21.10.2022) 

 
• 4.11.2022: „Schreckenskammern der weißen Gespenster – Rein weiß oder 

materialimitierende Farbfassungen von Abgüssen nach antiken Bildwerken als 
Zeugnisse sich wandelnder ästhetischer und wissenschaftlicher Ansprüche 
Interdisziplinäres Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Neuanfänge in Forschung 
und Lehre, Cusanus Hochschule für Gesellschaftsgestaltung Koblenz, Universität Koblenz-
Landau (4.-5.11.2022) 

 
• 12.11.2022: Der Mythos Alexanders des Großen – Die Bezugnahme auf das „eigene“ 

antike Erbe als Legitimation historischer Kontinuität am Beispiel der 
Auseinandersetzung zwischen Griechenland und Mazedonien 
"Große Gefühle" im Kampf um den "eigenen Staat". Emotionsgeschichtliche Perspektiven auf 
regionale Unabhängigkeitsbewegungen, Freie Universität Bozen, Brixen (11.-12.11.2022) 

 
2023 
 

• 30.3.2023: Eine „lateinische“ Inschrift, ein Aprilscherz und der wilde Hofer. Die ersten 
wissenschaftlichen Ausgrabungen in der Römerstadt Aguntum in den Jahren 1912–
1913 im Spannungsfeld von lokalpatriotischem Interesse, Laienforschung und 
öffentlichen archäologischen Institutionen 
Österreichische Gesellschaft für Archäologie, Wien 

 
• 18.4.2023: Der „Museumsverein für Lienz und Umgebung“ und das „Museum Agunt“ – 

Der lange Weg zu seiner Gründung 
Partizipation und Engagement damals und heute: Der Einfluss aktiver 
Bevölkerungsbeteiligung auf Kultur- und Gedächtniseinrichtungen, Braunschweigisches 
Landesmuseum Braunschweig (17.-18.4.2023) 

 
• 14.6.2023: Der Franziskanerpater, Gymnasiallehrer und Archäologe Innozenz Ploner 

OFM (1865–1914) – Kontakt und Kommunikation zwischen Oberösterreich und dem 
Heiligen Land 
LandesgeschichteLEBT – „Landesgeschichte in Biographien“ – Wege zu innovativen landes- 
und regionalhistorischen Forschungen in Oberösterreich, Johannes Kepler Universität Linz/ 
Oberösterreichisches Landesarchiv (14.6.2023) 

 
• 5.9.2023: (zus. mit Haumer D.): Universitätsmuseen und Universitätssammlungen als 

außerschulische Lernorte am Beispiel des Archäologischen Universitätsmuseums 
Innsbruck 
Geschichte vermitteln: Außerschulische Lernorte in der Reflexion - Tagung des KGD-
Arbeitskreises „Museen und Gedenkstätten“, Universität Innsbruck, Universität Innsbruck  
(5.-6.9.2023) 

 
• 22.9.2023: (zus. mit Stadler H.): Die Bronzestatuette der „Fortuna von Heinfels“ – Eine 

Katastrophe, ein Altlandeshauptmann und die römische Schicksalsgöttin  
Kulturdialoge 2023 – Heimat eine Spurensuche, Museums Burg Heinfels / Bildungshaus 
Osttirol (22.-24.9.2023) 
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• 3.11.2023: Vom Umgang archäologischer Universitätsmuseen mit Hobbyarchäologen 

und privaten Sammlern 
Interdisziplinäres Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Ethiken des Forschens und 
Lehrens, Universität Potsdam (3.-4.11.2023) 

 
2023/2024 (eingeladen/angenommen) 
 

• April 2024: Die Entdeckung des „Popaius Senator“ in Matrei in Osttirol 
19. Österreichischer Archäologietag, Universität Innsbruck (3.-5.4.2024) 
 

• Mai 2024: „Schreckenskammern der weißen Gespenster“ – Rein weiß oder 
materialimitierende Farbfassungen von Abgüssen nach antiken Bildwerken als 
Zeugnisse sich wandelnder ästhetischer und wissenschaftlicher Ansprüche 
kulturGUTerhalten. Rekonstruktion – Ergänzung – Retusche. Geschichte(n) der Restaurierung 
archäologischer Schätze, Staatliche Museen zu Berlin, Skulpturensammlung und Museum für 
Byzantinische Kunst (29.-31.5.2024) 

 
 
 
2. (Mit-)Organisation von Tagungen 
 
 
2001 
 

• 21.06.2001: Kotyk T., Müller F.M., Reitmaier T., „Ein[Tauchen] in die Vergangenheit. 
Internationale Vortragsreihe zur Unterwasserarchäologie“ 

 
2007 
 

• 21.–22.6.2007: Müller F.M., Schaffenrath F., „Mit Fleiß und Feder für Tirol“ - 
Interdisziplinäre Tagung zum Landeshistoricus und Vater der Tiroler Archäologie Anton 
Roschmann 

 
2010 
 

• 18.–20.3.2010: Müller F.M., „Sammeln – Bewahren – Forschen – Vermitteln. 
Archäologische Universitätsmuseen und -sammlungen im Spannungsfeld von 
Forschung, Lehre und Öffentlichkeit“  

 
2011 
 

• 4.–5.03.2011: Mader S., Müller F.M., Tramann G., ICOM-Symposium „Museumsdepots 
und Depoteinrichtungen“ 

 
2013 
 

• 28.–29.11.2013: Müller F.M., „Graben, Entdecken, Sammeln - Laienforscher in der 
Geschichte der Archäologie Österreichs“ 

 
2015 
 

• 19.–21.6.2015: Baas P., Müller F.M., Schönheit L., Jahrestagung und 
Mitgliederversammlung des Deutschen Archäologen-Verbandes (DArV) - 
Schwerpunktthema „Forschungspolitik“ 

 
2018 
 

• 2.–3.11.2018: Held H. G., Missomelius P., Müller F. M., Steinecke M., Interdisziplinäres 
Kolloquium Wissenschaftskulturen im Vergleich: Komplexität und Reduktion: 
Akademische Forschung zwischen Wissenschaft und public science 
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2020 
 

• 12.10.2020: Lang-Auinger C., Müller F. M., 13. Tagung des Österreichischen Corpus 
Vasorum Antiquorum (CVA)-Arbeitskreises  

 
2021 
 

• 30.4.2021: Schollmeyer P., Müller F.M., Virtuelles Treffen der Arbeitsgemeinschaft 
Antikenmuseen im Deutschen Archäologenverband (DArV) e.V. 
 

• 19.11.2021: Tiroler Archäologietag, Innsbruck 2021  
 
2022 
 

• 20.-21.10.2022: Müller F.M., Konservieren – Rekonstruieren – Visualisieren: Zur 
Präsentation prähistorischer Gebäude in archäologischen Freigeländen 

 
2024 (in Planung) 
 

• 3.-5.4.2024: Österreichischer Archäologietag 2024 
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